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Aus dem Vorwort zum Band III 

Der dritte Band des Werkes „Das forstliche Bauingenieurwesen" hat 
die Behandlung der Landwege zum Inhalt. Wie bei diesen zwei Haupt-
gruppen, die. spurfreien Landwege und die Spurbabnen, unterschieden werden, 
erscheint es zweckmäßig, diesen Band auch analog in zwei Teile geteilt 
herauszugeben. 

Der erste Teil umfaßt außer den allgemeinen Begriffen die Grundlagen 
der wirtschaftlichen Trassierung der Landwege im allgemeinen und die Be-
handlung der spurfreien Bahnen im besonderen sowohl in betriebstechnischer 
als auch in bautechnischer Hinsicht. Der zweite Teil des Bandes ist aus-
schließlich der Behandlung der Spurbahnen gewidmet. Der im Band III, 
1. Teil, zu verarbeitende Stoff weist, im Vergleich zu den übrigen Bänden 
des Werkes einen bedeutend größeren Ùmfang auf, so daß, um eine Gleich-
heit der Bände annähernd zu wahren, der 1. Teil des Bandes III in *zwei 
gesonderten Abschnitten zur Ausgabe gelangt, wobei der erste Abschnitt 
die Fahrzeuge, den Verkehr auf spurfreien Bahnen und die wirtschaftliche 
Trassenführung, der zweite Abschnitt die Bauausführung umfaßt. 

Wenn auch mit- Rücksicht auf die Bestimmung des Gesamtwerkes die 
forstwirtschaftlichen Gesichtspunkte das Leitmotiv der Erfassung des Stoffes 
bilden müßten, so erfolgt die Bearbeitung der Landwege auf derart breiter 
Basis, daß die Ergebnisse zum größten Teil in das allgemeine Bauwesen ohne 
weiteres übernommen werden können. Unter spurfreien Landwegen sind alle 
Landwege zu verstehen, auf welchen die Lastförderung nicht zwangsweise 
auf vorgeschriebenen Gleisen, sondern frei- auf der Fahrbahn vor sich geht. 
Sie umfassen somit alle Formen von Straßen un-d Wegen, die zwischen dem 
einfachen Fußsteig und der Kunststraße mit motorisiertem Verkehr vor-
kommen^ • . = V..'--

Die großen Fortschritte und Errungenschaften im Motor- u n d Wagenbau 
wie auch die Verwendung neuer Betriebsstoffe im letzten Dezennium haben 
eine bedeutende Einflußnahme auf den Straßenverkehr genommen. 

Daß alle dièse Neuerungen einen bedeutend Einfluß auf die Linienführung 
und Herstellung der Landwege ausüben, ist unleugbar. 


